
Ein Jahr „Gröbenhüter“ unter neuer Leitung
Für den Historischen Verein Gröbenzell e. V. brach vor rund einem Jahr eine neue Ära an. Am 

31. März 2022 wählten seine Mitglieder bei ihrer Jahreshauptversammlung einen neuen Vorstand:  
Dr. Sven Deppisch (1. Vorsitzender), Michael Jaumann (2. Vorsitzender), Alice Trapp (Schriftführerin) 
und Georg Hofmann (Schatzmeister) stellen sich seither der Aufgabe, den Gröbenzeller Verein für 
Geschichte, Kultur, Brauchtumspflege und Heimatkunde in die Zukunft zu führen. Der langjährige Vor-
sitzende Rudi Ulrich wurde nicht nur in seinen wohlverdienten Vereinsruhestand entlassen, sondern 
zugleich zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Zusammen mit den Beiräten Brigitte Böttger, Michaela Hof-
mann und Anton Kammerl machte sich der neue Vorstand 
sogleich ans Werk. Für den frischgewählten Vereinschef  
Dr. Sven Deppisch war es ein Herzensanliegen, das Jubilä-
umsjahr der „Gröbenhüter“ gebührend zu zelebrieren. Den 
Höhepunkt des Jahres bildete daher wenig später die gro-
ße Feier „25 Jahre Historischer Verein Gröbenzell e. V.“, die 
am 17. Juli bei strahlend schönem Wetter viele Besucher auf 
den Rathausplatz lockte. Während die Stadtkapelle Dachau 
auf der großen Bühne das Publikum mit ihrer zünftigen Blas-
musik unterhielt, ergänzten Fanfaren- und Alphornspieler das 
musikalische Programm. Für das leibliche Wohl sorgten das 
Wirtshaus Gröbenzell und zahlreiche Stände. 

Neben Lesungen und Vorträgen im Saal des Bürger-
hauses fanden auch ein Oldtimer-Treffen und ein ver-
kaufsoffener Sonntag in der Kirchenstraße statt. Zahl-
reiche Stände zur alten Handwerkskunst sorgten dafür, 
dass der Vereinsgeburtstag zu einem unvergesslichen 
Ereignis wurde, das den „Gröbenhütern“ eine große An-
erkennung bescherte. Nicht ohne Stolz können die Ge-
schichtsfreunde von sich sagen, dass ihnen die Ehre zu-
teil wurde, Bürgermeister Martin Schäfer beim Anzapfen 
des großen Bierfasses „entjungfert“ zu haben. 

Am Festtag öffnete nach der Corona-Pause auch das Heimat- und Torfmuseum Gröbenzell wieder 
seine Pforten. Mit der 40. Sonderausstellung „Ein Suchender malt seine Heimat. Albert Meyer und 
seine Kunst (1881–1948)“ zeigte es zugleich bis zum 16. Oktober vor allem Landschaftsimpressi-
onen des Bauingenieurs und Hobbykünstlers aus Gröbenzell. Der Erfolg der „25-Jahr-Feier“ kann 
sich sehen lassen: Dem Historischen Verein Gröbenzell e. V. traten viele neue Mitglieder bei, die sich 
teilweise sogar als Betreuer im Museum engagieren. Die neuen „Gröbenhüter“ wurden von den Ver-
tretern des Vorstands und Beirats am 19. September zu einer Begrüßungsveranstaltung in die „Alte 
Schule“ geladen. Bis Ende des Jahres konnte der Verein 19 Neuzugänge verzeichnen und seinen 
Mitgliederbestand so um mehr als zehn Prozent erhöhen. Gleichzeitig trauert er um sein langjähriges 
Ehrenmitglied Helmut Josef Bloid, der im September verstorben war.

Werden Sie Gröbenhüter!
Kommen Sie zu uns und werden Sie ein Mitglied des Historischen Vereins Gröbenzell e. V.  
Als „Gröbenhüter“ tragen Sie mit dazu bei, die Erinnerungskultur vor Ort zu pflegen. Wenn Sie sich für 
die Themen Geschichte, Kultur, Brauchtumspflege und Heimatkunde interessieren, sind Sie bei uns 
genau richtig. Außerdem profitieren Sie von unserem Angebot:

• Sie erhalten Zugang zu exklusiven Mitgliederveranstaltungen mit vergünstigten Konditionen.
• Sie erhalten Einladungen zu den beliebten Vereinsausflügen mit attraktiven Zielen.
• Sie erhalten Ihre persönliche Ausgabe von unserem Mitteilungsblatt „Der Gröbenhüter“.

Wie Sie dem Historischen Verein Gröbenzell e. V. beitreten kön-
nen? Ganz einfach! Gehen Sie auf www.groebenhueter.de oder 
scannen Sie den nebenstehenden QR-Code! Laden Sie sich die 
Beitrittserklärung herunter, füllen Sie sie leserlich aus und schicken 
Sie diese an die folgende Adresse:

Der Gröbenhüter
Mitteilungsblatt des Historischen Vereins Gröbenzell e. V. – Die Gröbenhüter
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   Geglückte Premiere: Bürgermeister Martin Schäfer zapft erstmals    
   ein Fass an. Mit ihm auf der Bühne: Dr. Sven Deppisch

Unser Team am Stand der Gröbenhüter (v.l.n.r.):
Michaela und Georg Hofmann sowie Alice Trapp

Historischer Verein Gröbenzell e. V. – Die Gröbenhüter
Dr. Sven Deppisch
Rathausstraße 3

82194 Gröbenzell
E-Mail: groebenhueter@gmx.de
Online: www.groebenhueter.de



Zeitreise in die Zeitgeschichte – Unsere nächsten Veranstaltungen
Im Frühjahr 2023 tauchen die „Gröbenhüter“ in die Geschichte der Gemeinde ein. Eine Lesung und 

ein Vortrag mit Ausstellung bilden zugleich den Start einer neuen Reihe:

Autorenlesung „Im Garten der Erinnerung. Persönliche Erlebnisse in 
Gröbenzell 1950–1980“ von Alfons Wahr

Alfons Wahr präsentiert erstmals sein Buch „Im Garten der Erin-
nerung. Persönliche Erlebnisse in Gröbenzell 1950–1980“. Dabei 
wirft der Autor einen Blick in die Vergangenheit der Gemeinde.

Während der Wirtschaftswunderjahre wuchs er in Gröbenzell 
auf. Viele Menschen hielten sich anfangs durch den Anbau von 
Gemüse und Kartoffeln am Leben. Er lebte in der Zeit, als die 
neue Gemeinde Gröbenzell politisch gegründet wurde und sich 
durch die Pendler zur anfänglich größten Gemeinde des Land-
kreises Fürstenfeldbruck entwickelte.

Alfons Wahr lässt die Jahre von 1950–1980 Revue passieren. 
Er präsentiert seine persönlichen Erlebnisse in Gröbenzell, aber 
auch Erinnerungen von Nachbarn, Lehrern und Bekannten. In 
seinem Buch klärt er darüber auf, woher die „Beislerstraße“ ihren 
Namen hat und wie es zu den Bezeichnungen „Jägerheimwäld-
chen“ und „Böhmer-Siedlung“ kam. Dabei erzählt er Geschichten 
aus der Geschichte von Gröbenzell und gibt auch die eine oder 
andere Anekdote zum Besten.

Die Veranstaltung findet statt im Saal des Bürgerhauses, Rat-
hausstraße 1 in Gröbenzell, am Montag, den 24.04.2023, um 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei!

Vortrag mit Ausstellung „25 Jahre Rettung der Alten Schule“
Vor einem Vierteljahrhundert retteten Gröbenzeller Bürger ein zentrales Wahrzeichen unserer Ge-

meinde: die Alte Schule. Um sie vor dem Abriss zu bewahren, engagierten sie sich damals in einer 
extra hierfür gegründeten Bürgerinitiative.

Als Zeitzeugin berichtet Elisabeth Kammerl in ei-
nem Vortrag von den vier Jahre währenden Aktionen, 
die dazu dienten, das geschichtsträchtige Gebäude 
zu erhalten, welches seither in neuer, alter Pracht 
in unserer Ortsmitte steht. Auch weitere Zeitzeugen 
kommen bei der Veranstaltung des Historischen Ver-
eins Gröbenzell e. V. zu Wort – jenes Vereins, der als  
„Die Gröbenhüter“ aus den Aktivitäten zum Erhalt der 
Alten Schule im Jahr 1997 hervorging.

Die Veranstaltung lädt ein, sich an ein Stück lebendi-
ger Ortsgeschichte zu erinnern. Der Vortrag wird von 
einer kleinen Ausstellung begleitet, die nur am Veran-
staltungsabend im Bürgerhaus zu sehen ist. Bei dieser 
Gelegenheit können die Besucher einige sehenswerte 
Exponate bewundern, die über die Geschichte der Al-
ten Schule und ihrer Rettung Auskunft geben.

Der Vortrag „25 Jahre Rettung der Alten Schule“ von Elisabeth Kammerl findet statt  
am Montag, den 15. Mai 2023, um 19:30 Uhr im Saal des Bürgerhauses in der Rathausstraße 1 
in Gröbenzell. Der Eintritt ist frei!

Die Weihnachtsfeier des Historischen Ver-
eins Gröbenzell e. V. lockte am 18. Dezember 
viele Mitglieder in das liebevoll geschmückte 
Heimat- und Torfmuseum, in dem diese Ver-
einsveranstaltung zum Jahresausklang erst-
mals stattfand. Zithermusik von Michael Bis-
singer und Lesungen von Christine Jedelsky 
stimmten die Anwesenden besinnlich auf die 
„staade Zeit“ ein.

Bereits zuvor hatte der neue Museumsleiter 
Michael Jaumann seine Arbeit aufgenommen.
Das von den „Gröbenhütern“ ehrenamtlich be-
treute Heimat- und Torfmuseum wird seit der 
zweiten Jahreshälfte 2022 von ihm und seinem 
Team umgebaut und gesäubert. Einen ganz besonderen Dank verdienen alle fleißigen Helfer aus 
Vorstand und Beirat sowie unter den Betreuern, die sich daranmachten, das Gröbenzeller Museum 
zu reinigen und zu pflegen. 

Neben dieser dringend erforderlichen Grundlagenar-
beit steigerten und modernisierten „Die Gröbenhüter“ 
auch ihre mediale Präsenz. Um diese kümmert sich 
der Vorstandsvorsitzende Dr. Sven Deppisch, der nicht 
nur die klassische Pressearbeit sowie die Websites 
des Historischen Vereins Gröbenzell e. V. und des Hei-
mat- und Torfmuseums verantwortet. „Die Gröbenhü-
ter“ sind seit dem vergangenen Jahr auch in den sozi-
alen Netzwerken mit eigenen Seiten auf Facebook und 
YouTube vertreten. Seit Anfang 2023 befinden sie sich 
auch auf Twitter. Eine zeitgemäße Internetpräsenz ist 
ebenfalls im Entstehen.

Darüber hinaus plant und organisiert die Vereinsfüh-
rung zugleich ein neues Programm, das Tradition und 

Moderne miteinander verbindet. So richtet sich der Fokus verstärkt auf Vorträge und Lesungen zu den 
Vereinsthemen rund um die Geschichte, Kultur, Brauchtumspflege und Heimatkunde von Gröbenzell, 
aber auch darüber hinaus. Die Besucher des Heimat- und Torfmuseums dürfen sich auch auf neue 
Sonderausstellungen freuen. Nicht zuletzt finden im Jahr 2023 wieder die beliebten, von Michaela 
und Georg Hofmann organisierten Vereinsausflüge statt, welche die Teilnehmer zur Fraueninsel, zur 
Furthmühle und nach Aichach sowie ins weihnachtliche Lindau führen. All dies sind Marksteine für 
eine neue Zeit bei den „Gröbenhütern“. Doch diese hat erst begonnen.                                     S. Deppisch

Das Heimat- und Torfmuseum Gröbenzell – immer einen Besuch wert!
Wo kann man die Geschichte von Gröbenzell hautnah erleben? Im Heimat- und Torfmuseum Grö-

benzell, das sich im Dachgeschoss der „Alten Schule“ in der Rathausstraße 3 befindet! Barriere-
frei mit dem Aufzug zu erreichen, bietet es seit dem Jahr 2000 kostenlos Einblicke in die Vergangen-
heit unserer Gemeinde. Vom Torfstich über die Bahnstation bis hin zum Vereinsleben widmet sich das 
von den „Gröbenhütern“ ehrenamtlich wie liebevoll betreute Kleinod der Historie von Gröbenzell.

Das Heimat- und Torfmuseum Gröbenzell ist geöffnet an jedem  
Sonntag von 10:30–12:30 Uhr. 

  Mitstreiter der Bürgerinitiative (v.l.n.r.): Wolf Euba, Dr. Anton Kammerl 
und Ursula Hatzinger (Foto: Martin Hatzinger)

Weihnachtsfeier der „Gröbenhüter“ im Heimat- und Torfmuseum Gröbenzell

Museumsleiter Michael Jaumann in seinem neuen Reich

Plakat zur Autorenlesung „Im Garten der Erinnerung“
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